
 
 

Spielbank Wiesbaden: Endlich mal wieder ein Rebuy-Turnier 
 
Das gestrige Montag-Pro-Turnier stand ganz im Zeichen der Rebuys. Die 50 
Teilnehmer gaben sich alle Mühe, die 100er Rebuy-Marke zu knacken und verfehlten 
dieses Ziel mit insgesamt 93 Rebuys nur knapp.  So kam ein ansehnliches Gesamt-
Preisgeld von 14.300,- Euro zusammen, von dem nach Abzug der All-Over-Wertung 
13.870,- Euro zur Auszahlung kamen. 
 
In die zweite Limit-Phase gingen nach dem Add-On noch 48 Teilnehmer. Einige 
konnten dann den Wechsel in die reine Freeze-Out-Phase ohne Rebuys nicht so 
schnell umsetzen. Eine rasche Folge von erfolglosen All-Ins dünnte das Turnierfeld 
aus, was allerdings den Cash-Games zugute kam.   
Der Montags-Klassiker, Omaha Pot-Lmit mit Blinds 5/10 am Table X, war 
unabhängig vom Turnierverlauf von 19:45 Uhr an voll besetzt. Es folgten zwei Texas 
Hold’em Tische, ebenfalls mit voller Besetzung, die zum größten Teil von 
ausgeschiedenen Turnierteilnehmern gestellt wurde.   
 
Zu vorgerückter Stunde scheiterte der erste Versuch eines Deals an Marco Dicker. 
Ausgerechnet er belegte kurz darauf den vierten Platz und machte damit den Weg 
frei für einen Deal nach Chipcount. 
 
Die Turnier-Gewinner: 
 
1.   NN                                                3.230,- 
2.   Albert Ushky (D)                           3.050,- 
3.   Klaus-Peter Gruner (D)                 2.600,- 
4.   Marco Dicker (D)                           1.250,- 
5.   Axel Tantz (D)                                  970,- 
6.   NN                                                    830,- 
7.   Michael Hüttl (D)                               690,- 
8.   Volker Buchholz (D)                          550,- 
9.   Manfred Boller (D)                             420,- 
10. NN                                                     280,- 
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Albert (2) und Carmen Ushky und Klaus-Peter Gruner (3) 
 

In der Poker-Hochburg Wiesbaden wird natürlich nicht nur im Klassischen Spiel 
begeistert gepokert, sondern auch im Automatenspiel: An den beiden PokerPro-
Tischen im Automatenspiel lief die Cash-Action bis kurz vor 4:00 Uhr morgens.  
 
Turniere im Klassischen Spiel: Im Wiesbadener Casino findet im Klassischen Spiel 
von Sonntag bis Donnerstag täglich ein abgeschlossenes Turnier mit in der Regel 
maximal 60 Teilnehmern statt:  
 

Wer dabei sein möchte, sollte sich rechtzeitig 
anmelden und das geht so: Jedes der 
wöchentlich fünf Turniere kann über 
www.spielbank-wiesbaden.de von zu Hause 
aus gebucht werden: Einfach auf der Startseite 
der Homepage den Button rechts über dem 
Roulettekessel anklicken, gewünschte(s) 
Turnier(e) auswählen und das Buy-In per 
Kreditkarte oder Giro-Pay bezahlen. Oder aber 
– sofern nicht ausgebucht – bis spätestens 

20.00 Uhr des jeweiligen Turniertages direkt in der Spielbank. Mit beiden 
Anmeldeverfahren kann man sich, wenn gewünscht, auch schon Monate im Voraus 
einen Turnierplatz sichern. Kommt was dazwischen – auch kein Problem: Dann wird 
halt umgebucht – nur rechtzeitig Bescheid geben. 
 
Cashgame: Im Klassischen Spiel wird in Wiesbaden an allen sieben Tagen der 
Woche „gecasht“, so auch gestern: An drei voll besetzten Tischen mit Blinds 5/10 
(250) und 10/10 (300) wurde bis ca. 3.30 Uhr in der Früh begeistert gepokert. Aber 
auch an den beiden turnierfreien Tagen Freitag und Samstag wird das Cashgame 
immer stärker, zwei bis drei Tische sind auch hier mittlerweile die Regel. Dazu 
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kommen noch zwei PokerPro-Tische im Automatenspiel mit Blinds 1/2 und 2/4. Der 
Bad-Beat-Jackpot der beiden PokerPro-Tische steht bei 33.017,16 Euro. 
 
Beim Cashgame im Klassischen Spiel wird (außer am Profi-Montag) in der Regel mit 
Blinds 2/4 gepokert, mit einem Minimum Buy-In von 100 Euro und nur 2 Euro Taxe 
pro Pot, aber erst ab einem Pot von 50 Euro. Natürlich gilt auch hier: „No flop, no 
drop“. Günstiger geht’s nicht! 
 
Die Pokernacht in Zahlen: 
 
100er Texas Hold’em, No-Limit, Rebuy 
50 Turnierteilnehmer 
5 Turniertische 
14.300 Preisgeldpool 
3 Cash-Tables im Klassischen Spiel mit Blinds 5/10 (250) und 10/10 (300) 
2 Cash-Tables (PokerPro) im Automatenspiel (Blinds 1/2 und 2/4) 
Turnierleiter: Friedhelm Höbel 
 
Das, was beim Pokern in Wiesbaden immer gilt: 
 

Keine Entry-Fee bei allen Turnieren, 100%ige Ausschüttung aller Buy-Ins !!! 
Start der Turniere: Check-In: 19:30 Uhr, Start: 20:00 Uhr  
Start der Cash-Games:  

- im Klassischen Spiel täglich ab 19:30 Uhr  
- im Automatenspiel täglich ab 12:00 Uhr 

Die Blinds: 1/2 (nur PokerPro), 2/4, 5/10 und höher 
Günstigste Taxe bei allen CashGames im Klassischen Spiel:  

- Blinds 2/4:      Nur 2,- pro Pot, aber erst ab   50er Pot & no flop – no drop 
- Blinds 5/10 & höher:  Nur 5,- pro Pot, aber erst ab 100er Pot & no flop – no drop  
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